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Projektpartner 

 
 Name Akronym Land 

1  Consejo Nacional de 
Ciencia y Tecnología  

CONACYT  Mexiko  

2  Universidad Autónoma 
de Barcelona  

UAB  Spanien  

3  Institut de Recherche et 
Développement  

IRD  Frankreich  

4  Agency for the 
Promotion of European 
Re-search  

APRE  Italien  

5  International Bureau of 
the Federal Ministry of 
Education and Research  

PT-DLR  Deutschland  

6  Centre for Social 
innovation  

ZSI  Österreich  

7  Research & Innovation 
Management Ser-vices  

RIMS  Belgien  

8  Centre d'Étude des 
Relations entre l'Union 
Européenne et 
l'Amérique Latine  

CERCAL  Belgien  

 
Allgemeines zu BILAT-Projekten 

 
Hintergrund: 
Stärkung der Kooperationspartnerschaft der EU mit Drittländern, mit denen es auf 
Seiten der EU ein WTZ Abkommen gibt bzw. eines verhandelt wird. 
 
Ziel: 
Unterstützung bei der Konkretisierung der EU-WTZ Abkommen 
 
Maßnahmen:  
 

• Bereitstellung von Informationen über Förderprogramme, die gezielt 
Kooperationen mit Drittstaaten thematisieren und über bestehende 
Vereinbarungen, Kooperationen etc. (Websites, Datenbanken)  



• Identifizierung gemeinsamer Interessen zum gegenseitigen Nutzen 
zwischen EU-Staaten und Zielland und Prioritätensetzung  

• Austausch von „Best Practice“ Beispielen für Kooperationen in speziellen 
Themengebieten in gemeinsamen Foren (Workshops etc.)  

• Unterstützung bei der Gestaltung von S&T Kooperationen und bei der 
Suche nach relevanten, passenden Partnern  

 
Projektbeschreibung 

Im Jahr 2004 wurde ein Kooperationsabkommen im Bereich Wissenschaft und 
Technologie (W&T) zwischen der Generaldirektion für Forschung der Europäischen 
Kommission und der mexikanischen Regierung, repräsentiert durch den mexikanischen 
Rat für Wissenschaft und Technik (CONACYT), unterzeichnet.  
 
Eine der ersten implementierten Initiativen zur Erreichung der Ziele des Abkommens 
war die Gründung des „Bureau for European and Mexican Science and Technology 
Cooperation“ (UEMEXCyT), mit Sitz in Mexico (bei CONACYT) und kofinanziert durch 
die Generaldirektion für Forschung and CONACYT.  
 
Das UEMEXCyT Büro soll durch Informationstätigkeiten und Beratung Bewusstsein über 
Möglichkeiten der EU-Kollaboration schaffen und mexikanischen Forschern und KMUs 
den Zugang zu existierenden EU-Programmen im Bereich W&T erleichtern.  
 
Für Mexiko stellt die Kooperation mit der Europäischen Union ein zentrales Element in 
der Internationalisierung seiner Forschungspolitik dar. Abkommen im Bereich W&T 
genießen deshalb Priorität in den bilateralen Beziehungen zwischen Mexiko und der 
EU.  
 
Das Konzept für die zweite Projektphase des BILAT-Projekts (Bilateral S&T Cooperation 
Partnerships) zwischen der EU und Mexiko (UEMEXCYT II) wird sich auf die folgenden 
Schwerpunktbereiche konzentrieren:  
 

• Aufbau eines engen Dialogs zwischen den wichtigsten für die WTZ zwischen 
Mexiko und der EU zuständigen Akteuren (CONACYT, Ministerien der 
europäischen Mitgliedsstaaten, Kommissionsdienststellen, Nationalen 
Kontaktstellen des 7FRPs, Koordinierungs- und Förderinitiativen, zum Beispiel 
das INCONET mit Lateinamerika (EULARINET), das ERA-NET für Lateinamerika 
(EU-LANEST), LAC-ACCESS),  

• Evaluierung früherer, laufender und zukünftiger Kooperationen zwischen 
Mexiko und der Europäischen Union im Bereich von Wissenschaft und 
Technologie; Erarbeitung von Vorschlägen zur Optimierung der Regeln und 
Instrumente,  

• Bewusstseinsbildung, Knüpfen von Kontakten, Weiterbildung in konkreten 
Bereichen,  

• Erarbeitung von Möglichkeiten für Partnerschaften zwischen 
wissenschaftlichen und technologischen Einrichtungen auf beiden Seiten; 
Organisation von Workshops und Informationsreisen,  

• Stärkung der Sichtbarkeit vorhandener Ergebnisse und potentieller 
Kooperationen zwischen Europa und Mexiko im Bereich von Wissenschaft 
und Technologie  

• Übernahme der Rolle eines wichtigen Partners für Europa in Lateinamerika in 
Zusammenarbeit mit dem anderen lateinamerikanischen Büro für die 
Förderung von WTZ mit Europa  

 



Aktivitäten des Internationalen Büros 

Ko-Leitung des Arbeitspaketes 4: Organisation von Fact Finding Missions für 
mexikanische Wissenschaftler in Europa.  
Unterstützung / Zuarbeit bei allen anderen Arbeitspaketen.  
 
Highlights 

• Das Kick-off-Treffen fand am 1.-2. Oktober 2008 in Brüssel statt.  
• Am 5. Februar fand ein Treffen des Project Management Boards in Brüssel mit 

hochrangigen Vertretern von CONACyT statt. 
 
Stand und Projektzwischenergebnisse 

Abfrage über Kooperationsinteressen bzgl. Mexiko in den beteiligten europäischen 
Partnerländern wurde durchgeführt (1. Arbeitspaket). Auf dieser Basis der Ergebnisse 
soll eine Datenbank entwickelt und veröffentlich werden. Im August werden in Mexiko 
thematische Workshops durchgeführt, um die mexikanische Forschungs- und 
Technologielandschaft über Bekanntmachungen im 7-EU FRP zu informieren und darin 
zu unterstützen, Anträge zu stellen. 
 
Geplante Aktivitäten 2009  

Ende Oktober 2009 ist in Mexiko das nächste Treffen vorgesehen. Das UEMEXCyT² 
Forum soll die Sichtbarkeit des 7. Forschungsrahmenprogramms in Mexiko grundsätzlich 
erhöhen. Es werden aber auch Fragen wie die Einrichten eines Advisory Boards 
behandelt. Die Teilnahme von Vertretern anderer BILATs in Lateinamerika wird 
angestrebt, um zu besseren Abstimmungen bei Förderbekanntmachungen innerhalb 
des 7. FRPs kommen zu können. 
 
Quelle: Internationales Büro des BMBF 


